Italienische Krautermischung

Als Kind mochte ich italienische Krauter nicht besonders. 0Oft
hatte es mir zu viel Thymian drin. Auch heute noch, gehe ich
mit Thymian sparsam um. Meine Kinder und auch Tageskinder
mégen die lieber als die
italienische Krautermischung. Meine Mischung enthdlt keinen
getrockneten Knoblauch. Ich mag Knoblauch gerne frisch und er
ist auch im Winter regional erhaltlich. Zudem wlrze ich gerne
ab und zu mit Knoblauchol (Rezept folgt).

Zutaten:

=5 Teile getrocknetes Oregano

» 2 Teile getrockneter Thymian
=2 Teile getrocknetes Basilikum
=1 Teil getrocknete Paprika


http://sonjaweilenmann.ch/2015/02/18/italienische-kraeutermischung/
http://www.sonjaweilenmann.ch/2015/01/18/kindertomatensaucenkraeutersalzmix/

Man konnte auch noch 1 Teil getrockneten Knoblauch dazu
geben.

Zubereitung:

Die Blatter des Thymians und des Oreganos von Hand von den
Stielen befreien.

Thymian-, Oregano- und Basilikumblatter von Hand etwas
zerreiben und mit dem MOrser verkleinern. Ich mixe diese
Krauter nicht mit dem Mixer, da ich finde, dass sie bitter
werden.

Paprika im Mixer mahlen.

Alle Zutaten zusammenfugen.


http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2015/02/Kopie-2-von-Italienische-Kräutermischung.jpg

Kinder-Tomaten-Saucen-
Krauter-Salz-Mix

Im Frihjahr trockne ich gesammelte Barlauchblatter, das Grin
der Fruhlingszwiebeln und Schnittlauch aus unserem Garten.
Uber den Sommer hinweg kommen noch weitere Kr&uter und auch
Gemuse dazu, welches ich entweder an der Luft und in der Sonne
oder im DoOorrex trockne und haltbar mache. In der kalten
Jahreszeit mahle ich die Krauter und stelle damit
Krautermischungen, Krautersalzmischungen und Teemischungen
her. Die ,Fruhlingskrautermischungen” haben gerade in der
Spatherbst- und Winterzeit Hochbetrieb bei uns. Ich mache
gerne Krautersalzmischungen. Aber naturlich kann man das Salz
auch weglassen und hat dann eine Krautermischung.

Die gut getrockneten Gewlrze in grossen Stucken verschliesse
ich in Glasbehalter bis ich sie mahle.

Zutaten

= 3 Teile Meersalz
=3 Teile getrockneter Barlauch und/oder getrocknetes


http://sonjaweilenmann.ch/2015/01/18/kindertomatensaucenkraeutersalzmix/
http://sonjaweilenmann.ch/2015/01/18/kindertomatensaucenkraeutersalzmix/
http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2015/01/Kopie-von-DSC_1062.jpg

Zwiebelgrin

1 Teil getrocknetes Basilikum

1 Teil getrocknete Karotten

1 Teil getrockneter Schnittlauch

1 Teil getrocknete Peperoni (oder Peperoncini, wenn ich
die Mischung scharf haben mochte, was sich dann fuir
Kinder nicht mehr eignet)

1 Teil = 2 gestrichene Teeldoffel und fallt ein 100ml
Glas

Zubereitung

Die getrockneten Gewlirze mit der Hand etwas zerreiben und
einzeln mit dem Mixer oder im Morser mahlen.


http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2015/01/Kindertomatensaucenmix.jpg

Getrocknete Zutaten mit dem Meersalz vermischen.

Bevor ich meine Krauter selber trocknete und mixte, kaufte ich
bei meine Krauter ein.

21. Dezember 2014 -
Wintersonnwende, Mutternacht

und Beginn des Winters und
der 12 Rauhnachte — 4. Advent

Ich erklare den Kindern, dass die Nacht vom 21. Dezember auf
den 22. Dezember bei uns die langste Nacht des Jahres ist und
somit am 21. Dezember der Tag der kurzeste des Jahres ist. Ab
dann werden die Nachte wieder kurzer. Wir feiern dies. Fur
mich beginnt mit der Wintersonnwende die geweihte Zeit, die
Festtage und Festnachte. Mir ist es wichtig, dass meine Kinder
alte heidnische Brauche wie auch christliche Brauche
kennenlernen. Deshalb erzahle ich ihnen von den Brauchen von
den Kelten zum Beispiel und gleichzeitig erfahren sie auch die
Geschichte von Jesus. Am 21. Dezember schaue ich mit ihnen
Bilder an von Wintersonnwendfesten und zeige ihnen alte
Symbole dazu. Ich erklare, dass die Kelten zum Beispiel die
Wintersonnwende als Wiedergeburt des Lichts feierten und dass
sie dieses Fest Julfest nannten. Die Wintersonnwende steht der
gegenuber. Ich teile ihnen mit:

Jul: Die Mitte der dunklen Jahreszeit ist erreicht. Die
langste Nacht ist da. Julfeuer werden entzindet, um der
Sonne den Weg zurick zu zeigen. Es wird uUber das Julfeuer


http://swissalpineherbs.ch/
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http://sonjaweilenmann.ch/2015/06/15/sommerbeginn-mit-der-sommersonnwende-am-21-juni/

gesprungen und Winsche, O0Orakel und Weissagungen furs
kommende Sonnenjahr gesprochen. Es wird wieder heller, die
Tage werden wieder langer.

Im 21.Dezember-Schatz verbargen sich deshalb kleine farbige
Zettelchen. Auf diese konnten wir alles, was wir nicht mehr
brauchen aufschreiben und aufzeichnen. Wir ubergaben es dem
Feuer zur Transformation.



Der Wintersonnwendschatz befindet sich draussen.


http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Kopie-von-DSC_07251.jpg

Voller Ideen, was sie loslassen mochten z.B. Stress am Morgen,

Streit untereinander, schlechte Laune beschriften die Kinder
ihre Zettel.

Mit viel Geduld falten sie ihre Loswerdebotschaften.



http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Kopie-von-DSC_07381.jpg
http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Kopie-von-DSC_0743.jpg

Meine Tochter versorgt die Zettel in die Schatzkiste.

Ich zeige ihnen auch, wie die Jahreszeiten entstehen.


http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Kopie-von-DSC_0746.jpg

Mit Bildern und Modellen erklare ich ihnen die Jahreszeiten.

Mit der Wintersonnwende beginnt fur uns der Winter. Wir holen
fur unser Rauhnachte-Ritual alle Jahreszeitenwimmelblcher
hervor. Das Herbstwimmelbuch nehmen wir vom Tisch, denn dieses
schmiuckte seit der Herbst-Tag-und-Nacht-Gleiche wunseren
Esstisch. Wir singen bis zu den Weihnachten Lieder zu
Weihnachten. Danach beginnen wir Lieder zu singen, die mit
Winter zu tun haben. Zur Wintersonnwende singen wir den Kanon
,Wechselnde Pfade, Schatten und Licht”. Wir erzahlen uns
gegenseitig, was wir mit dem Winter verbinden und tauschen
aus, wahrend wir unser Ritual zur Wintersonnwende vorbereiten.



http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Jahreszeiten.jpg
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Wech- seln -de Pfa- de, Schat- ten und Licht:
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Al- les ist Lie- be, Ftrch- te dich nicht!

Im originalen Text steht Gnade. Ich wandelte dies fur mich in
Liebe um.

Unser Wintersonnwendritual und
Beginn der 12 Rauhnachte

Am 21.12. beginnt bei uns das Gestalten und Schmicken unseres
Lichterbaums. Dieser Lichterbaum war in meiner Kindheit ein
Tannenbaum. Viele Jahre danach gestalteten wir einen eigenen
Lichterbaum mit Asten und Kerzenstander, da ich keinen Baum
extra dafur haben wollte. Meine Schwiegereltern
bewirtschafteten einen riesigen Garten. Darin wuchsen auch
Nordmannstannen, die sie jedes Jahr fur Weihnachten setzten.
Seit 2013 haben wir nun von diesem Garten wieder einen
Tannenbaum.


http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Kopie-von-Lied-Wechselnde-Pfade.jpg
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Mein Stiefschwiegervater verstarb im
April 2014. In seinem Garten pflanzte
er fir viele Jahre Nordmannstannen fur

Weihnachten.


http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Kopie-von-DSC_0764.jpg

Meine Schwiegermutter mag keinen Weihnachtsbaum
ohne ihren Mann mehr. Deshalb nehmen wir die
Baume, damit sie nicht einfach entsorgt werden.

Am Tag bereiten wir alles fur unseren Lichterbaum vor. Wir
stauben gemeinsam das Wohnzimmer grindlich ab, luften unser
Haus grosszugig, schmiucken die weissen Leintucher an der Wand


http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Kopie-von-DSC_0767.jpg

mit selbergemachten Sternen, Engeln oder Kugeln, segnen und
olen die Kerzen fur unseren Lichterbaum. Die Spitze schmicken
wir bereits mit einem Stern. Bis zum Heiligen Abend bleibt
unser Lichterbaum ansonsten ungeschmuckt.

Wir bereiten fur unser Rauhnachtritual unseren
Lichterjahreskreis vor. Ich erzahle den Kindern von den 12
Rauhnachten.

Meine Tochter mag es gerne, mir bei den Vorbereitungen zu


http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Kopie-von-DSC_0777.jpg

helfen.

12 Rauhnachte

FUr unser Ritual legen wir auf dem Boden im Wohnzimmer ein
weisses, gehakeltes und rundes Tuch aus.

Unser Jahreslichterkreis vom 21.Dezember bis zum 2. Januar.

Die Lichtermitte besteht aus funf Kerzen. In der Mitte
befindet sich eine grosse Kerze, die wir jeweils am 1.
November fir die Verstorbenen angezindet haben. Sie ist das


http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Kopie-von-DSC_0802.jpg

Symbol der Verbindung zwischen Himmel und Erde, zwischen Vater
und Mutter und zwischen Sternenstaub und Materie. Um diese
herum sind die vier Adventskerzen angeordnet. Im Norden steht
die grune Kerze. Sie symbolisiert den Winter mit seinen
Qualitaten und verbindet uns mit dem Element Luft. Im Osten
befindet sich die gelbe Kerze. Sie steht fur den Fruhling und
das Element Erde. Die rote Kerze symbolisiert den Sommer und
das Element Feuer. Sie steht im Suden. Fir den Herbst ist eine
blaue Kerze im Westen bereit. Sie leuchtet fur den Herbst und
das Element Wasser.

Um die vier Adventskerzen herum in einem Kreis angeordnet sind
12 kleinere Kerzen in Glasschalen. Sie stehen fur die Monate.
Der Winter beginnt fur mich nach der Wintersonnwende am 21.
Dezember. Die Wintermonate sind fur mich Januar, Februar,
Marz.



Von der Wintersonnwende bis zur Fruhlings-Tag-und-Nacht-

Gleiche mit den Monaten Januar, Februar und Marz befindet sich
der Winter.

Mit der Fruihlings-Tag-und-Nacht-Gleiche beginnt der Frihling.
Fruhlingsmonate sind fur mich deshalb Juni.


http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Kopie-von-DSC_0819.jpg

Von der Fruhlings-Tag-und-Nacht-Gleiche bis zur
Sommersonnwende mit den Monaten April, Mai und Juni befindet
sich der Fruhling.

Der Sommer beginnt energetisch fiur mich mit der
Sommersonnwende. Juli, August, September sind fur mich
Sommermonate.


http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Kopie-von-DSC_08211.jpg

Von der Sommersonnwende bis zur Herbst-Tag-und-Nacht-Gleiche

mit den Monaten Juli, August und September befindet sich der
Sommer.

Die Monate Oktober, November, Dezember verbinde ich mit dem
Herbst. Mit der Herbst-Tag-und- Nacht-Gleiche beginnt der
Herbst.


http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Kopie-von-DSC_0823.jpg

Von der Herbst-Tag-und-Nacht-Gleiche bis zur Wintersonnwende
mit den Monaten Oktober, November und Dezember befindet sich
der Herbst.

Diese Einteilung der Monate in die Jahreszeiten entspricht
meinem Gefuhl. So nehme ich die Jahreszeiten in Bezug auf die
einzelnen Monate wahr. Zusatzlich haben wir flr jede Person
eine eigene Kerze, die im Geburtsmonat brennt. Jede Person
wahlt fur sich Karten aus. Diese konnen Engels-, Feen-,
Positivgedanken- oder Tarotkarten oder .. andere Karten sein.


http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Kopie-von-DSC_0816.jpg

Alle unsere Karten stehen zur Auswahl zur Verfugung.

Der personliche Kartenstapel 1legen wir zur eigenen
Geburtskerze. Wir haben unsere ganz personlichen Steine. Diese
legen wir auch zur Geburtskerze hin.


http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Kopie-von-DSC_0781.jpg

Geburtskerze meines Sohnes mit seinen Steinen und seinem
Kartenstapel in seinem Geburtsmonat November.

Am 21. Dezember zunden wir zuerst die 1.Novemberkerze an. Mit
dem Licht dieser 1. Novemberkerze entfachen wir ein Feuer. Ins
Feuer werfen wir die Zettelchen, auf welche wir alles
aufgeschrieben haben, was wir loswerden mochten.


http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Kopie-von-DSC_0914.jpg

Wir zunden zuerst die Ahnenkerze an.



http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Kopie-von-DSC_0831.jpg

Mein Sohn nimmt das Licht unserer Ahnenkerze.



http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Kopie-von-DSC_0835.jpg

Mit dem Feuer unserer Vorfahren entfachen wir das
Wintersonnwendfeuer.

Trotz Feuchtigkeit und Kalte brannte das Feuer schnell. Wir
benutzten und Haushaltspapiertucher mit



http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Kopie-von-DSC_0837.jpg
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Mit Hilfe von mir springen die Kinder mit Wiunschen dubers
Feuer.

Mit der 1. Novemberkerze gehen wir nach drinnen und geben das
Feuer an die Adventskerzen weiter. Beim Entzidnden singen wir
unser Adventssonntagslied mit den jeweiligen Lichterwinschen.
Wir beginnen mit der , danach entfachen wir
die , gefolgt wir diese von der


http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Kopie-von-DSC_0861.jpg
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Mit der Ahnenkerze entzinden wir mit dem jeweiligen
Adventslied die Adventskerzen fur die Jahreszeiten.

Zum Schluss entfachen wir die blaue Adventskerze. Dieses Jahr
entzundeten wir die 4. Adventskerze schon zum Brunch. Dazu
befindet sich weiter unten die Beschreibung.



http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Kopie-von-DSC_0889.jpg

Die vierte Kerze wird fur den Herbst entfacht.

Die alteste Person beginnt und wird von immer junger werdenden
Personen gefolgt. Jede Person holt sich an einer brennenden
Kerze das Licht und zundet die eigene Geburts-Kerze an. Dabei
darf sie einen Wunsch dussern. Daflur brennt dann jeweils die
eigene Kerze.


http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Kopie-von-DSC_0900.jpg

Mein Sohn nimmt sich das Licht der Herbstkerze fur seine
Geburtskerze. Er hat im November Geburtstag.

Mit der Geburtskerze spazieren wir zuerst durchs Haus und
danach machen wir damit einen kleinen Spaziergang draussen.
Wir tragen unser Licht durchs Haus und hinaus. Die eigene
Geburtskerze stellen wir drinnen in den eigenen Geburtsmonat
im Jahresritualkreis hin. Am Abend der Wintersonnenwende
zinden wir die Januarkerze an und sie brennt fur die 1.
Rauhnacht. Diese beginnen bei uns mit der Wintersonnwende und
enden am 2. Januar.


http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Kopie-von-DSC_09041.jpg

Die Ahnenkerze und die vier Jahreszeitkerzen brennen. Die
erste Rauhnachtkerze ist entzundet fur die Nacht des Januars.

Jede Nacht steht fur einen Monat (z.B. funfte Kerze entfacht
vor der funften Rauhnacht steht fur den Mai). Jeden Morgen
vom 22.12 bis zum 2.1. ziehen wir jeweils eine Karte als
Orakel fur das nachste Jahr. Am Morgen des zogen
wir die erste Karte fur den Januar. Diese setzen wir jeweils
in unseren personlichen Jahreskreis. Flur jede weitere Nacht
zunden wir eine weitere Kerze an. Die Nachte stehen unter dem
Schutz der Gottin Freyja (Frau Holle). Sie bedeutet fur mich
das weibliche Prinzip. Jesus steht fur mich als mannliches
Prinzip. Die Zahl Drei war mir schon immer wichtig und wvom
21.12. bis zum 24.12. liegen drei Nachte.


http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Kopie-von-DSC_0911.jpg
http://www.sonjaweilenmann.ch/2014/12/22/22-dezember-neumond/

Beginn des Winters

Im Winter fuhle ich wie die Natur still ist. Alles ruht aus.
Der Winter ist auch fur mich die Zeit des inneren Ausruhens.
Ich faste und reinige mich. Ich plane das neue Gartenjahr und
andere grossere Projekte. Ich schreibe mir auf, was neue
entstehen soll und spure, was ich verwirklichen und in die Tat
umsetzen mochte. Auch was ich andern und erneuern mochte
notiere ich mir. Ich meditiere gerne im Winter und spure ganz
in mich hinein. Ich bereite die Erde fur die Saat vor im
Wintergarten und auch im Ubertragenen Sinne in meinem Leben.
Ich wahle die Samen aus und setzte sie im Wintergarten und in
meinem Leben. Im Februar vermisse ich die Sommerfurchte. Da
ich Tomaten liebe fehlen sie mir sehr. Im Winter verbringen
wir mehr Zeit drinnen als draussen. Im Januar, wenn der Alltag
wieder eingekehrt ist, schmiuckt das Winterwimmelbuch unseren
Esstisch.



Das Winterwimmelbuch nimmt seinen Platz ab der Wintersonnwende
ein.

Winter verbinde ich mit

= Norden
= Braun-, Grun- und Gelbfarbtone
= Luft


http://www.sonjaweilenmann.ch/wp-content/uploads/2014/12/Kopie-von-DSC_07451.jpg

» Gedanke

= Planung

= See

= Ruhen lassen, Stillstand
 Energien sind im Innern

= Innen

* Tod

 Energieahnlich wie der Neumond
» Energieahnlich wie die Nacht

= Same — Keimling

- kalt

= BeSINNung

» Orakel

= Vorrat

 Familien(feier)tage, Fastentage
 Wintersport und Schneegestodber
= Tischgrill (Raclette)

Winterlicher Gartengenuss ist fiir mich

» Grune Wildpflanzen

 Wintersalate

» Eingemachtes Sommergemise

= Getrocknete Tees

» Getrocknete Krauter

= Krauterole (z.B. Knoblauchdél, Peperoncinidl, Pesto, in
0l eingelegte Krauter), Krautersafte (z.B. Hustensirup)

» Lagerkartoffeln

 Kirbis, Zwiebeln, Knoblauch

» Lagerapfel

= Dorrfrichte

= eingefrorenes Gemuse

» eingelegte Fruchte in Likoren, Likore

= Keimlinge
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Nisslisalat

4. Advent

Zuerst entfachen wir die erste mit dem
dazugehorigen Text. Gefolgt wird die 1. Adventskerze von der
und von der . Am

vierten Advent zunden wir eine blaue Kerze an. Dabei singen
wir das Adventslied. Wir haben den Text jedoch angepasst:

Advent, Advent die vierte Kerze brennt.

Advent, Advent die vierte Kerze fur den Westen, den Herbst
und das Element Wasser brennt.

Advent, Advent die vierte Kerze brennt.

Advent, Advent die vierte Kerze dieses Jahr (Hier wahlen wir
jedes Jahr etwas Neues.) fur Freiheit brennt.


http://www.sonjaweilenmann.ch/?p=773
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Dieser Artikel wurde am 21.12.2014 veroffentlicht.
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